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Alt und arm?  
So sorgen Fahrlehrer richtig vor!
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D
en Ruhestand genießen – gesund, ohne 

Sorgen und Geldnöte. Davon träumt 

wohl jeder. Damit dieser Traum für Fahr-

lehrer auch in Erfüllung geht, bedarf es 

finanzieller Anstrengungen während der aktiven 

Zeit im Job. Die Materie ist komplex. Gesetzliche 

Rente, Riester, Rürup, Fahrschul-Verkauf, Immo-

bilien, Sparbuch, Aktien oder Fonds: Der Fahrleh-

rer steht vor einer schier unendlichen Anzahl an 

Möglichkeiten. Wo liegen die Vor- und Nachteile 

der einzelnen Optionen? Welche Art der Altersvor-

sorge passt zu meiner aktuellen Lebensphase? Der 

aktuelle FAHRLEHRERBRIEF gibt einen 

detaillierten Überblick und kann helfen, das Ziel 

des sorgenfreien Ruhestandes zu erreichen. 
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